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Llbiveieiiheit seiner Angehörigen spurlos veischivunden, — Zivischen dem Charna-
dnras- mid Argenteri Tunnel bei St, Moritz lvnrde de» 27, Oktober durch eine»

herabstürzende» Stein ein italienischer Arbeiter getötet, zivei andere verwundet,
- In Lavin >vird seit dein 27, Oktober Sebnhniacher Cvnr, Thomas vermißt:

man vermutet, derselbe habe den Tvd gesucht, — In Zizers find in der Nacht
vvin 2ö, 2ii, Oktober 7 Hänicr »nd d Ställe abgebrannt und dadurch 111 Fn
milien obdachlos geivvrden, ö derselben retteten nur das naekte Leben: li Schweine
sind in den Flammen ningekvnmren. Das Feuer brach ea, halb l Uhr nachts
in einem Stalle ans und breitete sich vvin Föhne nordwärts getragen mit riesiger
Schnelligkeit ans. Die Htzdranten leisteten Vvrzügliche Dienste, sonst wäre das

gange Dvrs verloren gewesen. Den großen Anstrengungen der Iizerser Losch

mannschait im Perein mit den Hilfsmannschaften sämtlicher Gemeinden von Chnr
bis Ragaz gelang es, bis 4 Uhr morgens den: Feuer Einhalt zu tun, — Fn
Gastasegna haben zweimal Einbrnchdiebstähle in einem Laden stattgefunden. Das
zweite Mal wurden die Diebe beim Ucbcrschreiten der Grenze von einem
italienischen stollwüchter überreicht, da griff einer der Diebe dielen an und seuerte einen

Revolverichuß gegen ihn ab, traf fedoch nicht. Durch die Schliffe aufmerksam
gemacht, kam Hilfe herbei, worauf die Diebe, ihre Beute im Stiche lassend, das Weite
suchten,

Vermischte Nachrichten. Herr Alex, Pfisier von Schlans hat in Bern
die Wurde eines 1b-, chgl, erworben. — Die rhätv-rvmanische Gesellschaft hat in
ihrer Sitzung vom kl, Oktober ans Antrag von Hrn, Nntivnalrat A, Bital
beschlossen, es sei mit Hilfe von Bund und Kantvn ein rhäro romanisches Idiotikon
zu schassen und ein Philologe mit dieier Arbeit zu betrauen, — Mehrcrc alte
Davvier Familien haben zum Schmucke der vor ein paar Fahren restaurierten
großen Ratsstnbe Wappenscheiben geschenkt, — Die Gemeinde Cclerina hat die

Anschaffung eines neuen Geläutes beschlossen, — Die Gemeinde Saas hat die

Giniührnng der Lirchenheiznng beschlossen. — Eine Anzahl ehemaliger bnndneri'cher

Mitglieder der Studentenverbindung Helvetia haben sich zu einer biiudnerischen
Männer-Heluetia znsamnicngetan, welche auch im Philisterinm ihre Devise

hochhalten und insbesondere energisch ankämpfen null gegen den Indifferentismus in
.politischen Fragen, — Der Handels- und Gewerbeverci» DavoS beschloß, bei der

Obrigkeit den Erlaß eines Gesetzes anzuregen, das die Einführung einer Kontrolle
des Brotes mit Bezug auf Gewicht und Qualität bezweckt.

Natnrchromik. Der Oktober brachte nieist sehr schönes Wetter, immerhin
blieben auch unfreundliche Sage mit starken Niederschlügen nicht aus, den Id.,
24. und l!l, schneite es ziemlich weit herunter, besonders kühl war die Nacht

vom 111, 2b, Oktober: trotzdem litten die Trauben leinen Schaden und waren die

hieben auch noch Ende des Monats sehr schön belaubt.

Chwmlt des Monats November.
Politisches. Nachdem die Territorialgrenze zwischen den Gemeinden Chnr

und Trimmis lange streitig war, hat der Kleine Rat im Einverständnis mit
beiden Gemeinden die Inrisdiktionsgrenze als Territvrialgrcnze bestimmt, — Die

Gemeindevrdnungen von Filnur und Somvir erhielten die klenirätliche Genehmigung,

— Den Gemeinden Furch, stizers und Moor hat der Kleine Nat Weisungen
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betreffend ihre Verwaltung erteilt. — Einer Gelneinde, welche die ihr vor einem

Jahre gegebenen Weisungen nicht befolgt hatte, drohte der Kleine R'at mit Be

vogtignng. — Die Verwaltungsrechnung der Gemeinde Jgis wnrde vom «leinen
Rate genehmigt l zugleich wnrde die Gemeinde angewiesen, die vvr einein Jahre
beschlvssene Revisinn des Stenergeseßes lnigesänint an die Hand zu nehliien. —
Der Graste Stadtrat van Chnr hat eilie igliedrige, ans Vertretern aller drei Par
teien bestehende Kviiiiiiissivn beanstragt, die Frage der Veriassiiligsrebisivli zu

prüfen nnd bestiinnite Vorschläge darüber zn niachen, lvelrhe Punkte revidiert
werden, fallen.

.kirchliches« An Stelle des nach Kirchberg Thinidorf bei Franenfeld
übersiedelnden Herrn Pfarrer Widmer ist Herr Pfr. Aug. Bran» in Davos-Monstei»

ginn Seelsorger der Kirchgemeinde Felsberg und auch zum reformierten Pfarrer der

Anstalt Waldhans gewählt worden. — Der Verein freisinniger Kirchgenvffen pr
Et. Martin hat sich den 4. November kvnstituiert. Herr Pfr. Walser hielt einen

Vertrag übe» die Frage l „Warum gründe» wir einen religiös freisinnigen Verein?"
Herr Prof. Dr. Eemeniich den November über „Bibel und Babel." — Das
Vermögen der evangelischen Kirchgemeinde Ehnr belies sich am Kl. Dezember üb»?

auf Fr. Kl,«>4.4. Die Einnahmen im lebten Jahr beliefe» sieh incl. Fr. «!«»«»>>

Hertrag ans dem Jahre liDI ans Fr ?!,-»!)>>, die Ausgaben ans Jr. 17,(>>»«: pro
l!>«»4 sind Allsgaben iin Betrage ban Jr. lâ,«»«»«» bndgetierl.

Grzictzungs- nnd Schulwesen« Den 14. November sand ill Samaden
die Delegierteiiverfaininliing des biilidn. Kebrervereins statt, an welche sieb den

14t die kantonale Lehrerkvnscrenz anschloß. Veranlaßt durch die während der

lebten Schnllnrsns erfolgte Plöbliche Entlassung eines Lehrers ill Mich beschloß

die Delegiertenversainmlnng, „es sei eine Petition an das Eachelnmgsdepartement

zn richten, dahingehend, dasselbe möge iknnliebe» Selmlräten des Kantvns, ge

stöbt auf mehrfach bvrgekammelie Fälle lingesehlicher Entlasfnllg van Lehrern
einschärfen, daß sie sich in ähnlichen Fallen an die Art. 47 und 44 der kantvnalen
Schulordnung zu halten haben, daß alm znnäcljsr eine Uniersnchnng durch de»,

«chulinspettor vorzuuehnie» nnd daß die Entlassung erst erwlgen dürfe, nach -

dem der Kleine Rat die Gründe dafür gevrüft und als stichhaltig anerkannt
habe." Für die romanischen Schulen des Oberlandes, des Oberhalbftein nnd
Unterengadiiis ivll eili thevretisch vraltiiebes «'leianglehrinittel erstellt lverdeil

Bezüglich der Verwendung der eidgen. Schnlnivvention sprach die Delegierten -

loiiferenz sich gegen eine Verteilung ani die Gemeinden ans, weil sie dem Sinn
nnd Geiste, in dem sie verabreicht werde, widerstueclie nnd lv.nl sie auch nicht im
Interesse der Mehrzahl der bündnerischen Gemeinden nnd des Schulwesens liege. Den
Hanplvcrhandlnngsgegenstand der kantonale» Lebrerlvinercnz bildete ein gedruckt

vorliegendes Reierat von Herrn Ncallehrer Bardvla in Saniaden über den Rech

nnilgsnnterricht in der Volksschule. Das Korreferat lilelt Hr. A. Vital in Deut.
Nächster Versammlungsort ist Flau? - Sonntags dell 14. November besprach

eine Versammlung van nngesähr ->> Vertretern von Geineinden il» Oberland in

Zlanz die Berwcndnng der eidgen. Schnl'udveniion. ^ Die Kreislehrerkr-nscrenz
Chnr beabsichtigt, die Delegiertenversannnkniig des schweizer. Lehrerrereins pro
t!>»4 zu überiiehnieii. — Dir Lehrertonfereuz Davos beschloß die Abhaltmig eines

Kursus zur Einsührnng in die neue -seichnnngsmeihode: Hr. Neallehrer (selllvegrr.
ein Schiller Dr. U. Diems in St, Gallen, des schweigerischen Hanptvertteters dieser

Methode, übernahm die Leitimg dieses Kursus-. — Die Fortbildungsschule des



kaufmännischen Vereins Chnr wird in diciem Kursus von 157 Herreu und 32

Damen besucht.

Gerichtliches. Den 22, Nov, trat das Kantousgericht zu seiner ardent-
lichen Herbstsessivn zusammen. In der ersten Sitzuugswoche gelangten an Stras-
sälleu zwei Sittlichlcitsvergehen zur Aburteilung, Jin ersten Falle wurde ein

junger Büudner zu -l Mannten Gefängnis, im zweiten ein Italiener in eontu-

in-x-nnn zn 6 Mannten Gefängnis und bjähriger Auslveisuug aus der Schweiz
verurteilt,

Handels- rmd Verkehrswesen. Der Buchhandel war iin Navember
lvieder lebhafter als im Oktvber, die Biehpreisc halten sich stets in grvßer Höhe,

— Da vain schweizerischen Bundesrat wegen zu geringer Depcschenzahl Aufhebung
des Telegraphenburenus in Davos-Glaris in Aussicht gestellt warden war, hat
einstweilen die Obrigkeit der Landschaft Davas die nötige Garantie für die Kasten
der Erhaltung des Bureaus iibcrnvmmen,

Eisenbahnwesen. Die Betriebseinnahmen der Rhätischen Bahn beliefen

sich im Manat Oktvber auf Fr. 254,933 l1!)v2: Fr, 155,55!»!, van Januar bis
Oktaber auf Fr, 2,556,583 «Fr, 1,565,5551, die Ausgaben im Ottaber auf 151,151

Franken (Fr, 87,315) vom Januar bis Oktaber auf Fr, 1,140,935 «Fr, 7M,005>.
Der Einnahmennberschuß der Bctriebsrechuring für den Manat Oktvber beträgt
Fr, 55,55,3 sFr, 54,538), für die Mvnate Januar bis Oktvber Fr, 1,441,351

sFr, 877,752), — Der Verwnltuugsrnt der Rhätischen Bahn hat in feiner Sitzung
Venn 15, Navember den von der Direktion mit den Gemeinden Bergan, Stnls und
Filisur abgeschlossenen Verträgen betr. Regelung der Holzabfuhr ans den

Waldstrecken über der Bahn seine Genehmigung erteilt. Dem van der Gemeinde

Alvaschein gestellten Gesuch um Errichtung einer Haltstelle in Nisellns, im
Voranschlag von Fr, 18,595 wurde für den Fall entsprachen, daß die Gemeinde die

ihr zugemuteten Leistungen bvu Fr, 8955 in bar, Fr, 2125 in Holz und die mit
zirka Fr, 1955 bewertete Lieferung von 15 Min Liter Wasser aus der Gemeindc-

leitnng übernimmt. Die Haltstelle soll für Personen- und Güterverkehr
eingerichtet und mit mindestens 2 Zügen täglich in jeder Richtung bedient werden.

Der für die Leistungen der Bahn erforderliche Kredit van Fr. 7455 wurde für
den Fall der Uebernahme der Gegenbedingungen durch die Gemeinde Alvaschein

vewilligt. Für die Vermehrung des Rvllmaterials um .3 Lokomotiven schwerer

Type, 5 Personenwagen und 1 Gepäckwagen wurde ein Kredit van Fr, 254,555

bewilligt. Die für die Monate Januar bis Niai erstellte Gewinn- und Verlust-
rechuung, welche mit einem Saldo von Fr, 124,847. In, zur Verfügung der

Inhaber der alten Aktien abschließt, erhielt unter Vorbehalt der Zustimmung der

Geueralvcrsaimnlnug und des Bundesrates die Genehmigung. Für den

regelmäßig wiederkehrenden Transport von Spvrtschlitten aus den Strecken Davvs-
Wa.sgang und Klvsters-Daoos wurden Abvunenieutstaxen beschlossen, der Artikel
„Weißer Kalk" in Wagenladungen in das Artikelverzeichuis eines Ausnahme-
tariss eingereiht. Das Begehren der Landschaft Davos nin Mitgabe der Wagen

ill, Klasse in den Zügen 11 und 12 wurde aus finanziellen und betriebstechnischen

Gründen abgelehnt, — Die Obrigkeit der Landschaft Davos beschloß, der

Landsgemeinde eine Altienbeteiligung von einer Million Franken an der Linie DavaS-

Filiiur vorzuschlagen. — Air der Rntschstelle bei Bergün haben neue Erdschlipfe
den 18, und 25, Nov, Zngsvcrspätungcn verursacht. -- Der Kleine Rat hat dem

Bundesrate empwhlen die Frist zur Einreichnng der technischen und finanziellen Vor-
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lagen der Mesolciucr Bahn und der Drahtseilbahn St, Moritz-Bad-Hnhnensee

nui 2 Jahre und die Frist für die nach zu bauenden Linien der Straßenbahn
St, Moritz um 1 Jahr zu verlängern, — Der Grvße Rat von Tessin hat für
das Studium des Greinndurchstichs einen Kredit van Fr, 18,Mi) bewilligt, —
Die Davascr Schatznlpbahn hat im Oktaber 1020 (1902 : 1003) Dapclfnhrteu aus

geführt und 9571 (3922) Personen und 113,842 (30094) Kg. Gepäcke und Güter
befördert! die Betriebseinnahmen belicjen sich auf Fr, 2455,75 (Fr, 2439,35),

Bau- und Ttraszcuwescu. Für Wiederherstellungsarbeiten au der

Araschgerstrnße hat der Kleine Rat der Stadt Chnr einen Beitrag van 25 "/» der

Kasten, im Maximum van Fr, 520, bewilligt,
Forstwesen. Die Gemeinde Tschiertfchcn hat ein zu guusteu der Gemeinde

Churwalden in ihrem Runcalierwalde bestandenes Weidcrccht abgelöst und
beschlossen, daselbst durch Ncuaulagc einen Schutzwald heranzuziehen. Der Kleine
Rat hat ihr eine Subveutian von 10°/i>, im Maximum Fr, 90 zugesichert unter
der Voraussetzung, daß auch der Bund dieses Projekt subventioniere, — Wegen

Zuwiderhandlung gegen die kantvuale Forstordnung (Holzverkaus ahne Einholung
der kleinrätlichen Genehmigung) wurde ein Private in eine Buße von Fr, 500

verfällt,
Landwirtschaft und Viehzucht. In der Versammlung des Vereins

ehemaliger Schüler des Plnntahvfes, welche den 15, Nov, in Buuaduz stattfand
und Vvn ca, 50 Teilnehmern besucht war, hielt Herr Kiebler am Plantahvf einen

Bortrag über 'Mittel und Wege zur Förderung des Obstbaues im Kantvn Grau -

blinden. Die nächste Jahresversammlung findet in St, Moritz statt. — Der

Kleine Rat hat die Statuten der Viehvcrsichcrungsanstalt Medels i. O. genehmigt,

Jagd und Fischerei. Die Hirsche sind bereits bis ins Engadin
vorgedrungen, im Walde Arpiglia bei Zuoz ist ein prächtiges tzirscheupaar gesehen

worden. In den Schndcrser Müdcrn wurden 35 Hirsche in einem Rudel
beobachtet. — Der Jagdaufseher des Bezirks Oberlanquart traf einen Rehbvck, dem

der Unterkiefer durch einen Schuß verwundet worden war. Die Wunde war
zwar geheilt, der Kiefer aber so verdreht, daß das arme Tier nicht mehr fressen

konnte. Es war zum Ekelet abgemagert. Der Jagdaufseher machte den Qualen
desselben ein Ende,

Klrmcnwcscit. Für einen mittellosen Kranken gestattete der Kleine Rat
die Ausnahme in die Loe-Abteilung der Anstalt Waldhaus, In drei verschiedenen

Fällen bewilligte der Kleine Rat an die Kosten der Versorgung armer Kinder
Beiträge ans dem Alkoholzehntcl, — Die Jahresrechuung der Hosnng'schen

Stiftung wurde vom Kleinen Rate genehmigt. Die Anstalt besaß im Zeitpunkt des

Rechnungsabschlusses ein Vermögen von Fr, 172,939, 43,

Krokentosscn und Hilfsverciuc. Der biindn, Hilfsvereiu snr Geisteskranke

hat in den Jahren 1399—1902 an Mitglicderbeiträgen ails 20 Kreisen

Fr, 5400 eingenommen, 13 Kreise weisen noch leine Mitglieder ans. An Legaten
sind eingegangen Fr, 11,000, kantonale Beiträge Fr, 4000, an verschiedenen Gaben-

saimnlnugen Fr, 300.50 und an Zinsen Fr, 5470,55, so daß die Totaleinnahmen
sich auf Fr, 20,237,05 beliesen. Von den Ausgaben im Betrag von Fr. 4495, 30

wurden zu Unterstützungen verwendet Fr. 3839, 4V, für Vcrwaltnngszwecke Fr,
011,90, Das Vermögen betrug den 31, Dezember 1393 Fr, 23,229,30 und hat
seither um Ar, 2l,741, 75 zugenommen, so daß es am 31. Dez, 1902 Fr, 44,971,05
betrug. — Der Prnttigauer Krnnkcnverein hat im Jahre 1902 4 33 Personen im
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Tpital verpflegt. Tie Zahl der Berpflegungstage belief sich auf BUK, die Durch-
schnittsdaner der Tpitalverpflegnng ,!7 Tage. Seit dein Bestände des Vereins
wurden für 471 Unterstützte Fr. l3,iibî5.50 bezahlt. Das Bcreinsvermögen
betrügt Fr. 4!l,l7t>. 44, der ZiNvachs im Laufe des letzten Jahres Fr. lllstsl. G».

Tanitäts- und Bctcrinärwcsc». Bau Jnsekticmskraiitheiten kamen vvm
25. Oktober bis 25. Nvveniver vor Wilde Blattern in Bvnndng, Scharlach in
Rvdels, stivers, Tamins, stieiltüs, Dativs, Klosters und Chtir, Keuchhusten in
Flcrde», Thusis, Davos, Chur und Arasai Diphteritis in Casts, Felsberg, Damms,
Davos, Chnr, Churwalden und Tcnnvir, Tpphnsfälle in Sainaden, Beirifcher
Tölpel in Tasten, Tchnls, Tent n»d Chnr: Todesfälle an Tuberkulose kamen

vor je l in Tcharans, Tils i. D, Ala'chein, Thnsis, Tarasp, Jgis und Soazza, in

Chnr 12. — Im Obevcngodiner Tpital wurden im letzten Bctriebsjahr 4ck!>

Patienten behandelt, davon wurden 3K2 als geheilt, ld als gebejs-rt und l-l als
nicht geheilt entlaiien, l!l sind gestorben. In der Abteilung für Jniettions-
lrarilheiten wurden 45 Perfanen verpflegt, darunter waren 24 Falle von

Diphteritis. Operative Eingriffe erfolgten in 35-! Fallen. Die Patienten rndristerteii
sich in 274 Katholiken, 17> Protestanten, l «Kriechen und drei Fsraeliten, oder
235 Italiener, ills schweizer, >!> Deiitlstie, l.l -Oesterreicher ?c. — Von ansteckenden

Krankheiten der Hanstiere kamen nur in Chnr in 2 Ställen Stäbchenrot-
lanf und Tchweinesenche vor.

AlpenklUb und Bergsport. Den C. November nahm die Sektion
Nhütia ihre Schlnsnnsp.'ltivn in der Calandahlittc vor. In der Sitzung
derselben am ll. November reserierte Herr K. Kcllenberger über ein Nende bans
mit der Sektion Pig Out am 23. Fnni aus den Calanda und eine den 5. Juni
von der S Man ausgeführte Tour znr Aelahntte und anîs Grope Nvs>. Der
Rnrvcrein Vergib, hat einen neuen Weg zur Keschhütte erstellt, derselbe steigt

von Nag im Val Tnvrs ans der rechten Bachseite hinaus.

Militär- und Tchietzwcscu. Zu einem vom 4. bis 2l. Noveinber in
Chur abgehaltenen Nachdieustlnrs sind ans dein Kanton Granbünden l,,2
Soldaten »ad Untervifigiere und 4 Offigiere, ans dein Kanton Glarns l>,2 Soldaten
und llntervifigiere und ô Oisigiere, aus den: Kanton Sclnvvz 1l7 Tvldaten und
Unteroffiziere und 4 Oifiigiere, aus dein Kanton Wallis 75 Soldaten und
Unteroffiziere und 1 Ossigier eingerückt. — Der Bundesrat hat zu Lieutenants der

Genietruppen ernannt A. Rvcco von Celerina, I. Ranch von Tchnls und T.
Jszler von Davos. — Der .Kleine Rat hat gn Lieutenants der Gebirgsartillerie
ernannt Wachtmeister Joh. Tvndnr» von Teanss und Wachtmeister Trippi von
Zainaden, gn Lieutenants der Infanterie die .Korporale Anton Willi in Svgliv,
F. Zindcl in Maienield. lüg. stuck in Luzein, Fr. Schreiber in Thnsis, C. Altherr
in Jena.:, T. Vital in Chnr, G. Klaingntti in Samaden, Joh. Heing in Flerden,
Alb. Rich in Chur, M. Tehneller in Tamins, C. Demmer in Davos iiud M.
Cadisch in Tchuans. — Auf die Anfrage des Kreisinslruktors der ,N Division,
welche Zeit für die Wiedeihchnngskuric der bünbner. Infanterie vont Standpunkte
der bürgerlichen Beschäftigung am geeignetsten märe, hat' der Kleine Rat für das

,!l. Infanterie Regiment und Bat. Astn die erste Hälfte September, für die

Landmehrbataillvne l.ül nnd kW Slnfattg Novetnbcr, eventuell März oder Mitte
Mai vorgeschlagen. — Im bündner. Ossfziersverein hielt den 111. November Herr
Hauptmann O. Willi einen Bortrag über das Thema, Welche Grundsätze rönnen
ans den Operationen des Herzogs Nohanl g.35 in ««ranbülideii abgeleitet lverdrn?
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Feuerlöschwesen und Feuerpolizei. Den d, ücoveniber fand ein Be-

zirtsscnerwehrtag in Thusis statt An demselben beteiligten sich aktiv die Fcuer-

wehren von Chnr, Haldenstein, Tamins, Almen«, Eil« i. D., Splngen, Bergü»,
Thusis und Jlanz, Abordnungen waren anch anwesend twn Niaienseld, Nlalans,

Igis, FclSberg, TrinS, Rhäzfin«, Tomiis, Paspels, Fürstenau, Scharon«, Andrer,
Zillis, Tieseneastel, AUisur, Wiesen, Davos, Samaden, Cclerina, St. Moritz. "Als

Experten snnktivilierteil die Mitglieder des Kantonalvorstandes. - - Der Bar-
stand Pleiden wurde vmn Kleine» Rate augeivicsen, diejenigen dvrtigen Gcbäride

besitzer, welche ihre Gebäude seit IckRi weich eingedeckt haben, zur harten Ein
decknng derselben anzuhalten, — Der Vorstand einer andern Gemeinde, welcher

es an der nötigen Aufsicht über Ausführung des Gesetzes über harte Bedachung

hatte fehlen lassen, wurde bvni Kleinen Rate in eine Buße von Fr, till verfällt
und angewiesen, die fehlbarcn Gebändebesitzer ebenfalls in eine angemessene Buße

zu Verfällen,
Turuwcscn Die den 7. November in Chnr tagende Delegiertenver-

saninilnng des KantunaltnrnvereinS war vvn 19 Sektionen beschickt. Dieselbe

nahm eine Revision des FestrcgleinenteS vor und genehmigte eine durch diese be

dingte Aenderung der Statnten, Das Kantonalturnfest pro 1!>94 wurde der

Sektion Samaden übertragen. Der Turnverein Schicks wurde neu in den

Verband aufgenommen, dein nun 15 Sektionen angehören. Für die Wahl des

Vorstandes wurde ein Doppelvvrschlng aufgestellt. Den d, November fand unter
Leitung der HH, Professur Hauser und Schär der kantonale Vvrtnrnerknrs statt,

>ilittst ttnd geselliges Leben. Ans Veranlassung des bündnerischen

Kuustvereins sand vom 11,—A>, "November im alten Großratssaal in Chnr eine

Ausstellung vvn Bildern und Studien des jungen bündn. Malers Chr, Cvnradin
statt, — Der katholische Jünglingsverein Chnr führte den ckck, November das

Lustspiel „Der Kurnwncherer" und den Schwank „Im fremden Revier" ans,

Der Grütliverein Chnr beging am ckü. November seine Novemberseier,

Büttdnerische Litteratur. Herr G, Bund! in Bern hat eine zweite Folge
der Engadiner Märchen heransgegebeu, die, wie die erste, mit Illustrationen von
von Giaconietti geziert ist, Verlag, Polygraphisches Institut A, G, Zürich,

Schenkungen und Bermàchtniffe. N. C.-H. hat der Anstalt für schwach

sinnige Kinder in MasanS Fr, ü09, dem bündnerischen Hilfsverein für Geisteskranke

Fr, IM, dem bündnerischen Waisenunterstützungsverein und dem freiwilligen
Ariuenverein Chnr je Fr, 59 geschenkt, — Die jüngst in Chnr verstorbene Frl,
Anna Caviezel vermachte deut Freibettenfvnd des StadtspitalS Fr, Ü999, der Sektion
Chnr des schweizer, gemeinnützigen Franenvereins und dem freiwilligen Armen-
Verein Chnr. je Fr, -1999,

Totcntascl« Den 1, November starb in seiner Hcimatgemeinde Zwei-
siinmen in Bern Pros, Jakob Schletti. Derselbe, ein Zögling des Lehrerseminars
Allinchenbuchscc war nach mehrjähriger Lehrtätigkeit in England und am
Proseminar in Viel mit Neujahr Idol als Lehrer des Englischen und Französischen
an unsere Kantonsschule gekommen. Seit dieser Zeit hat er in unausgesetzter
Arbeit und mit musterhafter Treue an der Kantonsschule gewirkt und sich stets
als ein trefflicher Lehrer erwiesen. Auch in, kaufmännischen Verein hat er seit

dessen Gründung Unterricht erteilt. Anfangs der Ferien I!I9S erkrankte er infolge einer
Blutvergiftung schwer, aber bald nach Beginn des neuen Schuljahres nahm er seinen

Unterricht wieder ans und führte ihn bis zu Ende des Kursus durch. In den diesjährigen
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Ferien erkrankte er enifs neue und als die Schule wieder begann, konnte er leinen

Unterricht acht wieder aufnehmen. Er erreichte ein Alter twn l!<> Jahren. An
einer Beerdigung in Zweisimmen nahm eine Deputation der Regierung, der

Lehrerkvnferenz und der Kantousschüler teil, — Erst 43 Jahre alt starb in Jgis
Juhs, Sntter von Tenna, ein sehr beliebter Lehrer, — In Ragaz ist den 20,

November im Alter von beinahe, 5ü Jahren Lehrer Audr, Mark gestorben,
derselbe Bürger van Urinein, war in Fanas, wv sein Vater Lehrer und Landwirt
war, gebaren, absolvierte die Volksschule und das kantonale Lehrerseminar, das

er im Jahre l8ti4 verließ, wirkte dann einige Jahre als Lehrer in Seewis, später
als Oberlehrer in JeninS und seit 1880 in Ragaz, wo er schon seit 187!) von

Jenins ans einen Chor dirigiert hatte. Ein guter Lehrer überhaupt, war Mark
vor allem ein trefflicher Gesang- und Mnsiklehrer und oft wurde er auch zum
Kampfrichter an Gesangsfesten bezeichnet,

Unglückfättc u»d Verbrechen. Aus dem von der Arnschgerstraße zum
Bürgerheim auf dem Sand in Chur herunterführenden Wege geriet den 15, Nov,
abends der im Nachdienst befindliche Soldat Caduff von Raschein in der Dunkelheit

über den Wegrand hinaus und fiel zu Tode, Leine Leiche konnte erst den

folgenden Mvrgen gefunden werden, — In Mnlix ist den 15, November in
Abwesenheit der Eltern ein halbjähriges Rind infolge Umfallens der Lampe derart
verbrannt worden, daß es den Wunden erlag, — Beim Abtragen einer bei Prv-
mvntogno über die Maira führenden provisorischen Brücke stürzte ein Arbeiter
ans Chiavenna 8 m tief hinunter, und erlitt einen starken Schädelbruch, an dem

er nach einigen Minuten starb, — In Davos-Dorf erhielt ein Kind der Familie
Salis-Stiffler von einem ausglitschenden Pferde einen Husschlag au den Kopf,
so daß es nach kurzerZeit starb, — Den ll>, Nov., abends, brannte in Grvno ein

Stall mit zirka Oll Kilozentncrn Heu ab, — In Bergüu ist den 24, November
ein von mehreren Italienern bewohntes, größtenteils hölzernes Haus abgebrannt.

Vermischte Rachrichten. Herr Fritz Vital von Sent und Guarda hat
sich in Heidelberg die Würde eines I»r. far, erworben, — Herr Dr, PH, A. Lar-
giader in Basel hat sich altershalber von seiner akademischen Lehrtätigkeit
zurückgezogen, — In einem den 15, November im rhätischen Volkshause gehaltenen

Vortrug trug Herrn Prof, Dr, Greherz von Bern Episoden ans zwei im Berner
Dialekt geschriebenen Erzählungen von Tavel und von ihm selbst vor, — Die

naturfvrschende Gesellschaft hat ihre Wintersitzungen den 25. November wieder

begonnen, — Im Katholikenverein in Chur hielt Herr Domprvbst Willy den 22,

November einen Bortrag über die alljährlich wiederkehrende Einwanderung der

Italiener, — Am nämlichen Abend sprach im katholischen Arbeiterverein von

Chur ein Mitglied desselben über die Berechtigung der katholischen Schule mit
besonderer Berücksichtigung der Verhältnisse in Chur, — Für die Errichtung eines

Denkmals auf dem Schlachtfeld am Mvrgarten votierte der Kleine Rat einen

Beilrag von Fr, 300. — Unter gewissen durch die öffentlich-rechtlichen Interessen
des KantonS gebotenen Kantelen genehmigte der Kleine Rat die Pläne zur
Errichtung eines Wasserwerkes nur Poschiavino, gestattete die kvnzessivnsgemäße

Ausführung des projektierten Werkes und empfahl auch dein Bundesrat, seine Ge-

nch.nigung ansznfprechen, — Die Obrigkeit der Landschaft Davos beauftragte
d e Verwaltnngskvmmission, über die vom Handels- und Gewerbeverein

ausgegangene Anregung auf Einführung einer Brotkontrolle Bericht und Antrag
einzubringen, — Die den 23, In ni in Chur vorgenommene Bevölkernngsanf-
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»ahme ergab eine ortsainvesende Bevvlternng von t ü,N7tt Personen, die Zahl der

Passanten betrug 717, die Wohnbevölkerung belief sieb auf lüüöl! Personen.

Davon waren löüll Bürger, AXiS Niedergelassene und Allbö Aufenthalter e die

Zahl der .Haushaltungen belief sich auf 2N>li. Die Zunahme der Wohnbevvlker

ung seit dene vorigen Jahr beträgt kü>7. - - Zu einer Lehmgrube in Vangnart
ivurde iu einer Tiefe vdu zirka 7 m ein Wnrzelstvck ansgegraben, der au dieser

Stelle getvachfen ist. er stund auf Sandboden. — Die beiden in St. Moritz
bestehenden Apotheken sind in die Haube einer Aktiengesellschaft übergegangen.
Die europäischen Meisterschaftsfahrten im Kunst und Tchuellsahreu sind den?

internationalen Schlittfchuhllnb Davos Übertrag cnwvrdcn. — Um die tiergnälerifehe
Kopfjochbespannnng für das Rindvieh zu verdrängen, beschloß der Vorstand des

Tierschntzvereins in Erneuerung eines frühern Beschlusses, an die Amchaffnngskosten

für Kummete Beiträge zu verabfolgen.
Naturchronit. Die Witterung war während des ersten Dritteiis des

Monats November außerordentlich schön, am ll. November recht häßlich und
schöne Tage waren von da an nur vereinzelt. Zirka Mitte des Monats wurden
die hühern Talschaften eingeschneit, und am 17. und lB. hatten die Posten über
den Splügen und den Bernhardin bereits mit bedeutenden Schwierigkeiten zu
schaffen. — Zu der Nacht vom üt./'M. Sept. und am AN Sept. wütete allenthalben
ein heftiger Schneestnrm. — Auf den Oberengadiner Seen haben sich schon an-'
fangs November die Enten niedergelassen. — Die Ende Oktober und anfangs
November im Engadin vorgenommenen Gletschermesfnngen haben ergeben, daß
die Gletscher sich immer noch im Stadium der Abnahme befinden, einzig der

Picnolgletscher scheint wieder im Vorrücken begriffen zu fein.

..lS'ê 'ì'I'.ì". «w ÍM «Nil
>mstl' untoi'Imltonil tiittl lètwlh inellt viol I

I'!i ZM'lench >ìi>> tliicl Ivloiitint poi'it.
lui luni eliiakt vmn k'tmisstaus köktt.
ill PpioZvnl'aii uiul lchpienstnimlluiichni

u >'. 1 .Z<). â.ôkl uinl Z.7ö.
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4!44 ,Vn>il-Iitl-n mill 44-xt, Scbiveixer-
prsednverlt «i-lti 8eir<-» il, gr. ft". m-xt.
Nl-Iul, inir I4-l-!>üini-i-, St-Itt 1-4-, 14 UNI'
i-4'. 7.—. !il-!n),m4m i-'i>..tL«'ü«'I>e»k.

ôi-oàus
14, neueste iu-vi>>, .InI>i>,-.4nk!u!->', >404.
tiin-iu-n n!>l-lii>-iu-u, 17 < >i i-i-,-liil.. in-n.
Statt 7r. 27: nur ?r. 2so. - Mever.
17 !!i>. Xl.uumtu Innn>>>, ,V»tl, 1Iui>>f>-K,

4t,-itt l-4-, 447 l-4-, 140, In 4 liil, 1I>iif>-K,

>40.—) I-'r. 44,—,
?isclier-MclieImann. i>i? i4-u,i ui^

lìsuîàtin. I-ÜN àtl. 7>iu.-Iuu-I>IuuN'
Inn-Ii ilni- l!l-»niu»init!i>itlnnu inu> lluil-
I<iinil>- in lui- l-4nn!ii>-, mit Ixm, lin-
!-ii>-lmu-Iitinun,>t >>ni- l-4-inn-n- n, Ivnului--
I<i-,-iuiiImir«>u, (!<>l>ui-rslii>0- niul lviuilni--
>i1l<-vu, 4I!t 444 Illimti-, inul In>I>»-ii-i-4ui
44il41n, 1004, Knn lu nli-it, lOin-lit-
liuinl. titurt 1-4- 41 44 uni- l-4-, 1,4—,

lui' gà Zsuiillö. '"^^'lin"
l ntl-i-liultinin, lvinmt-, IVisrn-imi-iuilt,
14-liui- W íi»I, lviiimtliluttni-, Kompl.
.luIi>-u-,->,nn- Igyl. Stutl l-4-, 15.— uni-
l-4-, 5.—, Iiim^ullu- 1V!)5, 18Si) inul
1044 >n-, ldutt à ?r' M—) à I'4-, 4,ï>0,
4 .luln-^iinu-n nilni- 4 liiln, 1-4-, 8.S0, 0
liili-, uilni- ,4 luln-v-, i44,— l-4-, 12.50
i»»l 4 ,!uln'i>-ü»»n mini- 4 liilu, (04,—1
?r. I5.S0.

Sr. illustr. Mâuterbuclt mu li'» >>-

»ti-ttui-, .liKin-ikumlc- 10>> l«>>. .Vli-
lnlclinntnn Mêtl. Mittel, .4iivv,nulling
und lini-nittniü.-, I>n/,i-uri> nti-,
liuiul 404 4uit<-ii, KI«-«»»» snl>, tirutt
l-4-, .4,— nui- l-4-, ft.-..'

Scbwei^erbiltlerbogen. 44 liu-n-n in
gr. ?olio-?ormal. ?i-Nl->it,-,imu-i>>n, Oii>,
mir ti-xtl, liui!,! koetz, tililnvulm-Ok'-
tu-Ii!(-Iitn INI !4>iiunl-t d, Dil-Iitun«-, li>-,

titutt l-4-, !>,7l> xim, nui- l-4-. 1..4Ò,

Ktîas âer Älpentlora. .Ximn-niil v, t
140 liiiitti-i-ii, gemalt vun ,4utun II-II--
tinni-i-, lu 41,-ippn l-4-, 0, —,

Sunilesgeseis üv. Scliulâbetreibg.
Mtl l^oniturs. .àiilil-itnnv KNI- 14-nul-

liuluni^-, vuu L. Kassier, unimi: I'ün-

fiiinimà'«'!!"'. Zusammenstellung
tîer Kntscheiäe von isy! bis yy «-o-,

Ximuiinin-n 4 Iliimli-. t-il.-itr l-4-, 5,— UNI-
l-4--. 4 -,vicbtergrüsse. titinmii-n 4n^ lli-i/i-nu
in IIIIHU-NN-, liununluiin vnn lunilni-u n,
tlnilii-iitnn, (lull, 4lntt 1-4-, ,4,44 UNI-
i-4- > ,44,

Let! till! Nit. kv-mx. ilnliut n, l>,--

>,-iinni^4nu->i, <><-Ii, 44>!> »nitnn, !-ini<4
i- >-, .4, nui- l-4-, 4.—,

Zgi'.^i'îîLMilàl'WlZlikii^z.
7ür rierfreunlie. mir i<n>, l!i>4ni-n,

iiiiâi-i-iîà»'. 4in-nn l-4-, 4,7l> u l-4-, 1,44
Äa§ l5t à?. koi. ^Uîiàmun^.
Inl4ni-inu-li >44 <4n, — Niel viel
8inn, >IINII<N-!^N ,4!luini mit 1.4,40 ln4,
Vninvuuiüuui, vnn 41n.u-nnmli»-fni-, ^iln
.4 Kim, ütiitd l-4-, 7,— nui- l-4-, ,4,—,

Neues 5cl)tvei2.-Hei;espiei 7r. «.50.
<l>-, t-^IU'Olj.-IN, >44 >,!!->>, ,1u->, lu nlnu-,
tn,-Ii!i>-Iiti-l IN, l-'izr., IVlll'f.. 4Iui-It t-t>-,

Nornsclie Zugenbibliotkek, 44 v< 1

«-Iiinil, liüinln, lii-, I-4zi-nn>t, <!nl>, >4tntt.
I-4-. 44— nur 1-4-, 14,—,

Zclimlil kllir. !4>->n-it4nn, 17 vni-^>-ii.
liüiuln, <4>l>, titurt l-4-, lti,— l-4-, 4.44,

Naturgesclmlite âer z I^eiclie. liiit
400 lvnini-, ,4>>l>ilil, nnil 44-xt 144,4,
Ilnli, <!>-, I-4n-iniir, tit.-itt l-4-, !4.— 1-4', ti,
Robinson krusoe, V, Iinknn, Oi-.in^n
vnllst, .liinll,, 140 lllustr. l'Onl?, 4>v<I.

Oiiini- ,4 I'iuixl in, llnvvinlitl, î-iratt 1-4-,

ti,— nui- l-4-, 0,—,
Sammlung von Nolks- unil Zugencl-

selirilten. 10 v>u-iuiinn<lnun liüniln, v,
0<-Iiu!>ni-t, l4l.-nil»-m-in n, II, l-!ln>i, n-nl>,

timer l-4-, 7,— l-4-, 4,—,
?05tliarten-A!dum lüi-404 14>^Imi-c,-n,
lli-nss l-liiinl, 1-4-in »-nil, l-4-, 4,—,

liauZseliatL tleutscli. Lr^älilungen.
44 vni-?»-ii, liils,, iliiudi-, u l!>i, Iiiii 104
tinitnn. >«li«I unli, timer l-4-, 40. nni-
i-4 44, —, l »nsüoll«' 40 liiln. titutt l-4-,

40,— nui- l-4-, 10,— ninl 14 !!<!«> mm,
UNI- l-4-, !i, Vni-Kiin>livlu; ^.imvviilil VINI
lumtnii Vn!I.m^nlii-i1t>tnIlni-», nun llnlu-I,
X^t-In>l<>in, I4ni-n, <4m^ui-i ntn,

l^ränsclien iOiv lilioic-in-n) »Utl ver
gute Rameraä >ivn!ilinn>, i»imt>-, Ouin--
Imi'I,. l-4nu-, lm il. timer â 1-4-, 4,4.,44
1-4- 0,—,

Staubs gr. Mlierbuch, t-nOi, 1-4-, 4,
ZugenNreunâ, lin- ivnàu n, ltl-iil-
,'I>en. l-'m-I«. illusrr. lülex. x«'l>, 1-4-, 4,
Löcdteraibum. Zugenireung. Knaben-
bueb. MäScliendueb. Zugenclgarien.
Universum. vn-li, 4t!,tt i-4-, o in4
>4.— nur !> 14-, 0.

i^boilen. 'Ii-Ntxknjil', liiinitKnir, l-llin,
,4 u,-n!i, liiiiuln, Kme'r à 1-4-, 0,--- à 4.5t>.

Mass. 7smilienbiblioriielt, 8,-i.il,
Iliitlin, lii-Iiillni- ntn, 40 till, >4-11 l-4-, 47,

Msiebbiiaeralbum. 14 l i<-it<- 70 l -r--.

Musterbläkter tier gebrauclilicbsten
Scliriftsrlen- 44 liluit, Ol-i>, 8o om.

7ln!t. ^Iimiltuliül-lini- lluimüi-luitK,
l l-in-i- i!4,! l.i<-l>n,- in, lOuvini-ln-tt,
I'.t)-i. !n,-, i, tiiurt 1-4-, 1,4,45 nni-l-4-, 7>,

Vr-slexikoi. âer Scbwei?, v. iVi-lu-i-,
(740 ti.» >1-4-,14> l-4-, 4, Xnnimtn

.liitlt-il-.
D!s IZllLlikr siricl oso, tsclizllos, OmtZosLli gestattet,
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